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Landwirtschaft in Brandenburg

und Klimawandel

Klimawandel und Gewässerschutz in Brandenburg

am 21. Juni 2007

im Haus der Natur, Potsdam
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CO2-Bindung und O2-Freisetzung bei der Photosynthese
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Meist Pappeln oder Weiden (Sallx), die sich leicht vermehren 
lassen. Der Ertrag hängt von den Klimabedingungen ab.

152010
Energie-
gehölzer

Für die energetische Nutzung nicht lukrativ; als Faserpflanze mit 
größerer Bedeutung.

152010Faserhanf

Aufgrund guten Standorten erreichbar; prinzipiell eine Frage der
Wasserversorgung.

304020Chinaschilf

In Form einer mittleren bis intensiven Nutzung; extensive 
Formen produzieren weniger Biomasse.

182412Grünland

Aufgrund des C4-Stoffwechsel sehr leistungsfähig, wie auch 
Mais und Chinaschilf.

273618Zuckerrüben

Enthält in den Körnern etwa 40% Öl; die relative O2-Produktion 
liegt deshalb höher als bei anderen Pflanzenarten.

10,5147Winterraps

Zählen beben Rüben und Mais zu den leistungsfähigsten 
heimischen Kulturpflanzen.

182412Kartoffeln

Spezielle Neuzüchtungen zur energetischen Nutzung bringen 
bis zu 30 t/ha.

243216Mais

Die Erträge an Körnern und Stroh liegen zwischen 10 und 15 
t/ha.

182412Getreide
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Auswirkungen des Klimawandels

• Steigerung der durchschnittlichen Jahrestemperatur

• Reduzierung der jährlichen Niederschläge

• wärmere und trockenere Sommer, mildere und feuchte 
Winter

• mehr Extremereignisse (Hagel, Stürme, Starkregen, 
Dürreperioden)

• Anstieg der CO2-Konzentration

• stärkere Belastung durch Unkräuter, Pilze, Insekten

• stärkere Ausbreitung von Pflanzenkrankheiten
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Anpassungsmöglichkeiten der Landwirtschaft auf klimatische Veränderungen

Nutzung alternativer
Nutzung genetischer Pflanzenarten
Ressourcen Anpassungszüchtung

Pflanzenzüchtung Resistenzzüchtung
Nutzung moderner Zuchtmethoden

Bodenbearbeitung wendende Bodenbearbeitung
Pfluglose Bodenbearbeitung

Direktsaatverfahren

Landwirtschaftliche Fruchtfolgegestaltung mehrgliedrige Fruchtfolgen
Anbaumethoden Zwischenfruchtanbau

Nutzung organischer Dünger
(Kreislaufwirtschaft)

Erhöhung der Bodenfruchtbarkeit Nährstoffoptimierung
ph-Wertoptimierung

Wasserrückhaltung

Wassermanagement Grundwasserneubildung

Bewässerung
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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